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I. Projektbeschreibung

	
	
	
	

	
	1.
Projektbezeichnung:


	
	Nr.: 


	

	
	
	
	

	
	2.
Projektträger:
	Anschrift:
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	
	
	

	
	
	Tel.-Nr.:
	
	

	
	
	Fax. Nr.:
	
	

	
	
	e-mail:
	
	

	
	
	
	

	
	3.
Projektort / 
Gemeinde / Amt:


	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	
	
	

	
	4.
Ansprechpartner:


	
	

	
	5.
Kurzbeschreibung:

bitte S.2 verwenden, wenn der Platz nicht ausreicht!


	
	

	
	6. ziele des Projektes:

Warum soll das Projekt durchgeführt werden?;

Was Soll mit dem Projekt erreicht werden?;

Wie soll es erreicht werden? 


	
	


	
	7.
Effekte/ prüfbare Indikatoren: 

Woran lässt sich der Erfolg des Projektes messen (z.B. Anzahl Arbeits-plätze, Anzahl Nutzer, Unter-nehmensgründungen, Koope-rationen, begünstigte Einwohner, Schätzung touristischer Übernachtungen etc.)?

Welche Regionale Bedeut-samkeit besitzt das Projekt?
	
	

	
	8.
Finanzierungs-vorschläge 

und

Fördermöglichkeiten
	Kosten Gesamtvorhaben:


	€
	

	
	1. 
	Finanzierungsanteil:

(Förderprogramme)
	
	

	
	2. 
	1.Fördergegenstand:

   ..............................
	€


	

	
	3. 
	2.
	€


	

	
	4. 
	3.
	€
	

	
	5. 
	4.
	€


	

	
	6. 
	Eigenanteil: 


	€

	

	
	9.
Erklärung zur Gesamtfinanzierung


	Die Gemeinde/ der Projektträger ist aus gegenwärtiger Sicht grundsätzlich in der Lage für beantragte Projekte die Gesamtfinanzierung (Erbringung der Eigenmittel) zu sichern:


JA:
 FORMCHECKBOX 



NEIN:
 FORMCHECKBOX 


	

	
	10.Realisierungs-  ablauf/Zeitplan


	2008
	2009
	2010
	2011
	2012
	2013
	

	
	7. 
	 FORMCHECKBOX 


	 FORMCHECKBOX 


	 FORMCHECKBOX 

	 FORMCHECKBOX 


	 FORMCHECKBOX 


	 FORMCHECKBOX 


	


II. Projektbewertung

	Projektbezeichnung
	Gesamtkosten/Fördersatz des Vorhabens

	
	

	Allgemeine Kriterien/Projektvoraussetzungen

	1
	vorhandener Projektträger/Eigenbeteiligung der Projektträger (k.o. - Kriterium)
	
	 FORMCHECKBOX 



	Beurteilung
	+
	0
	Bemerkungen (LVLF)

	2
	Einordnung in inhaltliche und räumliche Handlungsfelder (siehe Seite 2)
	
	
	

	3
	Nachfrage/Bedarf/Wirtschaftlichkeit
	
	
	

	4
	Regionale Multiplikatoreffekte (Kommunikation, Vernetzung)
	
	
	


Aufnahme in Projektliste:
JA  FORMCHECKBOX 

NEIN  FORMCHECKBOX 

Projektbewertung

	
	Beurteilung


	positiv

+


	neutral

0


	negativ

-


	
	positiv

+


	neutral

0


	negativ

-



	
	Ökonomische Kriterien
	
	
	
	[image: image4.png]



	
	
	

	1
	Sicherung und Schaffung von Arbeitsplätzen
	
	
	
	
	
	
	

	2
	lokale oder regionale Wertschöpfung
	
	
	
	
	
	
	

	3
	Netzwerkbildung
	
	
	
	
	
	
	

	
	Soziale Kriterien
	
	
	
	
	
	
	

	4
	Sicherung von Grundversorgungsstrukturen und einer harmonischen Siedlungsentwicklung
	
	
	
	
	
	
	

	5
	Schaffung/Gewährleistung von Zugangsmöglichkeiten/Chancengleichheit/ Beteiligung
	
	
	
	
	
	
	

	6
	Erhalt und Förderung der Traditionspflege, des regionaltypischen Handwerks u./o. ortstypischer baulicher Anlagen
	
	
	
	
	
	
	

	
	Ökologische Kriterien
	
	
	
	
	
	
	

	7
	Minimierung negativer oder riskanter Umweltwirkungen
	
	
	
	
	
	
	

	8
	Einsatz erneuerbarer Ressourcen bzw. effizientere Ressourcennutzung (Stoff- u. Energiekreisläufe)
	
	
	
	
	
	
	

	9
	Schutz und Erhalt von Arten und Lebensräumen
	
	
	
	
	
	
	


Gesamtbewertung:                                                                                         FORMCHECKBOX 
       FORMCHECKBOX 

Ablehnung:
      FORMCHECKBOX 

zur Nachbesserung empfohlen: 
      FORMCHECKBOX 

Das Projekt berücksichtigt folgende Querschnittsaufgaben

	Ausbildung und Qualifizierung


	 FORMCHECKBOX 


	Gender-Mainstream


	 FORMCHECKBOX 


	Nachhaltigkeit


	 FORMCHECKBOX 


	Kooperation


	 FORMCHECKBOX 


	Innovation


	 FORMCHECKBOX 



Das Projekt ist folgendem inhaltlichen Handlungsfeld zuzuordnen: 

	In-Wert-Setzung der Kulturlandschaft und Tradition durch Natur-, Kultur- und Aktivtourismus


	 FORMCHECKBOX 


	Regenerative Energie und Energieeffizienz als Beitrag der regionalen Wirtschaft zum Klimaschutz künftiger Generationen


	 FORMCHECKBOX 


	Erzeugung, Verarbeitung und Vermarktung regionaler Produkte


	 FORMCHECKBOX 


	Sicherung der Lebensqualität im ländlichen Raum unter Berücksichtigung des demografischen Wandels


	 FORMCHECKBOX 



Das Projekt ist folgendem räumlichen Handlungsfeld zuzuordnen:
	Schwerpunktort der Daseinsvorsorge


	 FORMCHECKBOX 


	Schwerpunktort mit ergänzender Funktion 


	 FORMCHECKBOX 


	touristische Achse


	 FORMCHECKBOX 


	Stadt-Umland-Beziehung (Schwedt/Oder, Prenzlau, Templin)


	 FORMCHECKBOX 
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